
 
Verbandsgemeinde Wethautal       
Bürgerbüro  
Corseburger Weg 11         
06712 Osterfeld 
 
 
 
 
Antrag auf Einrichtung oder Widerruf einer Übermittlungssperre im Melderegister der  
Verbandsgemeinde Wethautal nach dem Bundesmeldegesetz 
 
 
Antragsteller/in 

Familienname:  
 

Vorname(n):  
 

Geburtsname:  
 

Geburtsdatum:  
 

Anschrift:  
 

 
 

 Damit eine Übermittlungssperre im  Melderegister 
eingetragen wird, 
lege ich wie folgt Widerspruch ein: 
 

 Damit eine Übermittlungssperre im Melderegister 
gelöscht wird, widerrufe ich folgenden Widerspruch 
 
 

 

1  Widerspruch gegen die Datenübermittlung an das Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr (§ 58 c  
Abs. 1 Soldatengesetz i. V. m. § 36 Abs. 2 Satz 1 Bundesmeldegesetz)  

2  Widerspruch gegen die Datenübermittlung an öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaften, wenn Sie diesen nicht 
angehören (§ 42 Abs. 2 und 3 BMG) 

3  Widerspruch gegen die Datenübermittlung von Daten an Parteien, Wählergruppen und anderen Wählergruppen und andere 
Träger von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit parlamentarischen und kommunalen Vertretungskörperschaften bzw. 
die Nutzung der Daten für Wahlwerbung (§ 50 Abs. 1 und 5 BMG)  

4  Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Mandatsträger, Presse oder Rundfunk über Ehejubiläen * (§ 50 Abs. 2 
und 5 BMG)  

5  Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Mandatsträger, Presse oder Rundfunk über Altersjubiläen * (§ 50 Abs. 2 
und 5 BMG) 

6  Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Adressbuchverlage zur Herstellung von Adressenverzeichnissen in 
Buchform (§ 50 Abs. 3 und 5) 

 
* Ein eingelegter Widerspruch zu Alters- und Ehejubiläen hat zur Folge, dass keine Glückwünsche durch den Ortsbürgermeister oder  
dem Bundespräsidenten möglich sind. 
 
Weitere Familienangehörige: 

Name, Vorname, Geburtsdatum Datum, Unterschrift 
 
 
 

Name, Vorname, Geburtsdatum Datum, Unterschrift 
 
 
 

Name, Vorname, Geburtsdatum Datum, Unterschrift 
 
 
 

 
 

Hinweise auf weitere Möglichkeiten zur Sperrung von Daten 
 
Anlässlich der Eintragung von Auskunftssperren weisen die Meldebehörden auf andere Ausforschungsmöglichkeiten Dritter hin, 
damit von der betroffenen Person ggf. weitere, eigene Schutzmaßnahmen ergriffen werden können. 
Dem Antragsteller soll bewusst gemacht werden, dass seine Daten möglicherweise bei anderen öffentlichen Stellen wie dem 
Finanzamt, dem Jugendamt und bei Gericht gespeichert sind und ggf. weitere Möglichkeiten zur Sperrung von Daten bestehen. 
Hierzu gehört auch die Möglichkeit der Sperrung von Daten in anderen öffentlichen Registern wie dem Ausländerzentralregister oder 
dem zentralen Fahrzeugregister. 
 
Wenn Anhaltspunkte für die Gefährdung einer Frau bestehen, zum Beispiel durch häusliche Gewalt, Zwangsprostitution oder „Gewalt 
im Namen der Ehre“, soll die Meldebehörde auf das bundesweite Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ des Bundesamtes für Familie und 
zivilgesellschaftliche Aufgaben (www.hilfetelefon.de Tel.:0800/ 0116016) hinweisen. 
 

 

 
Datum:_______________     Unterschrift:__________________________________    

http://www.hilfetelefon.de/

